
¥ Verl (nw). Für Anfänger und Fortgeschrittene startet am Don-
nerstag, 24. Januar, ein neuer Nähkurs imDroste-Haus. Der Kurs
findet von 8.45 bis 11.45 Uhr mit kostenfreier Kinderbetreuung
statt. In kleiner Runde und bei fünf Terminen kann ein Näh-Pro-
jekt angegangen und unter professioneller Anleitung auch abge-
schlossen werden. Anmeldungen für Kurs 241 sind über
www.droste-haus.demöglich.

¥ Verl-Bornholte (nw). Die Versammlung der Damenkompa-
nie des Bürgerschützenvereins Verl-Bornholte-Sende findet am
Dienstag, 22. Januar, im Vereinsheim am Schmiedestrang 168
in Verl-Bornholte statt. Beginn des Treffens ist um 19 Uhr. Die
Kompanieführerinnen bitten um rege Teilnahme.

¥ Verl (nw). Jugendliche der Jahrgangsstufe 9, die am 1. Juni
2019 das Sakrament der Firmung empfangen möchten, geben
ihre Anmeldung zur Firmvorbereitung bis Donnerstag, 31. Ja-
nuar, im jeweiligen Pfarrbüro ab. Für die Vorbereitungswoche
im März werden noch Firmmitarbeiter gesucht. Das erste Vor-
bereitungstreffen der Firmmitarbeiter ist am Mittwoch, 23. Ja-
nuar, um 20 Uhr im Pfarrzentrum St. Anna. Wer mitmachen
möchte, kommt einfach. Informationen gibt es bei Meinolf Sack
unter Tel. (0 52 46) 9 29 92 12 oderM.Sack@st-anna-verl.de

TERMIN-
KALENDER

Weitere Termine für ganz OWL
unter www.erwin-event.de

Ambulante Hospizgruppe
Verl, 9.00 – 12.00, Stahlstraße
35, Tel. 70 03 15.
Bibliothek Verl, 11.00 – 18.00,
Hauptstraße 15.
Caritas-Senioren St. Anna,
14.30, Ribbelclub u. Männer-
stammtisch, St.-Anna-Haus,
St.-Anna-Straße 15.
Droste-Haus, 9.00 – 12.00,
Schillingsweg 11, Tel. 29 73.
Eltern-Kind-Turnen, 17.15 –
18.15, Realschule Verl, Kühl-
mannweg 20.
Energieberatung, 10.00 –
12.30, Verbraucher-Zentrale,
Beratungsstelle Verl, Pader-
borner Str. 2.
Gemeinschaft Libelle, 9.00
Deutsch-Kurs, 16.00 Schüler-
Einzelförderung, Grillenstra-
ße 12.
Jugendhaus Oase, 18.00 Pro-
be der Jugendband „5 Edges“,
Königsberger Straße 37.
Jugendtreff, 16.00 – 20.00, Ju-
gendliche ab 14 Jahren, Pfarr-
zentrum St. Anna, Kühlmann-
weg 8.
Kleinschwimmhalle, 18.00 –
20.30, an der Realschule.
MINT-Treff, 18.00 – 20.00 Le-
go Mindstorms-AG, MINT-
Technikum, Papendiek 1.
Mannschaftspreisschießen
der Hubertus-Schützen,
18.00, Schützenheim Kaunitz,
Alter Postweg.
Sprechstunde für ehrenamt-
liche Helfer in der Flücht-
lingsarbeit, 15.00 – 17.00,
Treffpunkt Grenzenlos, Wil-
helmstr. 23.
TV Verl, 9.00 – 12.30, St.-An-
na-Str. 34a.
Traineekurs, (Mitarbeiteraus-
bildung), 18.00–20.00,Ev.Ge-
meindehaus Verl, Paul-Ger-
hardt-Straße 6.
Apotheken-Notdienst, die
nächste diensthabende Apo-
theke erfahren Sie unter der
Durchwahl Tel. 0800 002 28
33, im Internet unter
www.akwl.de sowie als Aus-
hang an jeder Apotheke.
Schuldnerberatung, 9.00 –
12.00, Tel. (0 52 46) 79 86, Dia-
konie Gütersloh, Bahnhofstr.
11a.

4.00 Die Nacht
6.00 Am Morgen

mit Leonie Langrange
und Mario Unger
Lokalreport immer um
voll und halb
Baumann & Clausen
Verkehr- und
Blitzerservice
Comedy mit Jürgen
Kerbel
Unsere neue Comedy:
Matze Knops Straße der
Legenden
Gewinnt bis zu 5.000
Euro mit der Cash-Kiste
Wir verlosen ein
Meet & Greet mit
Bastiaan Ragas

10.00Am Vormittag
mit Philipp Bernstein
Lokalreport immer um
voll und halb

14.00Am Nachmittag
mit Philipp Fleiter
Lokalreport immer um
voll und halb
Aktuelles vom Tag
Veranstaltungstipps
Comedy

19.00Am Abend
Lokalreport um 19.30

21.00deinfm
radiodeinfm.de

00.00Die Nacht

Die „Springmaus“ zeigt ihr Programm „Jukebox Life!“. Da wird aus dem
Leben der Bornholter Elisabeth und Joachim Schulze ein Musical

Von Maria Siggemann

¥ Verl. Karg war die Ausstat-
tungderBühne.EinFlügel, vier
Stühle und eine abwechselnd
in grün und blau leuchtende
Jukebox reichten den Akteu-
ren des Improvisationsthea-
ters Springmaus, um im Päd-
agogischen Zentrum gut zwei
Stunden lang die Lachmus-
keln des Publikums aufs Äu-
ßerte zu strapazieren. Die
Springmäuse sind wahreMeis-
ter der Improvisation. Ein paar
Stichworte aus dem Publikum
und die Show ging ab.
„Jukebox Life!“ war das

Motto des zum dritten Mal in
Verl gastierenden Ensembles.
„Das flotteste Springmaus-
Programm aller Zeiten“ ver-
sprachDarsteller,Musiker und
Moderator Gilly Alfeo zu Be-
ginn.ZusammenmitVeraPas-
sy, Norbert Frieling und Mar-
vin Meinold lockte er die Zu-
schauer aus der Reserve. Die-
se sollten Musikstile und The-
men des Alltags nennen. Die
Springmäuse machten daraus
aberwitzige Kombinationen
beispielsweise aus Country
über Gartengestaltung, Reg-
gae über Kriminalität oder
Rock’n Roll über tote Katzen.
Dazwischen gab es urkomi-

sche Sketche, die die Schau-
spieler aus Zurufen improvi-
sierten. So pflegte sich das

schwule Pärchen Sascha (Gilly
Alfeo) und Michael (Marvin
Meinold) mit „Krautwickeln“,
Vera Passy beschwerte sich als
Putzhilfe über das „Badewan-
ne sauber machen“ bei Opa
Gilly, das Thema „Feinstaub“
wurde geschickt mit der Auto-
Farbe „Anthrazit-Mof“ asso-
ziiert, genauso wie „Ameisen-
haufen“ mit „Toilettengrille“
oder „Blaskapelle“. Die „Cur-
rywurst“ thematisierte das
Quartett vierfach in den Film-
Genres: Romantik, Western,
Geschichtsdokumentation
und Bollywood. Das Publi-
kum bog sich vor Vergnügen.
Nach der Pause gab Ehe-

paar Elisabeth und Joachim
Schulze aus Bornholte ihr ta-
lentiertes Bühnendebüt. „Ich
bin Chefsekretärin an der
Grundschule Kaunitz-Born-
holte. Es gibt ja nur eine“, ki-

cherte Elisabeth, ihren Hu-
mor unter Beweis stellend.
Dass Ehemann Joachim als In-
dustriekaufmann bei Alulux
(„Im Außendienst?“ – „Nee,
mehr innen.“) arbeitet und zu-
hause Wächter über die TV-
Fernbedienung ist, erfuhr das
Publikum. Und auch, dass die
Söhne schon in demAlter sind,
dass sie wieder nicht durch-
schlafen und Elisabeth gern
Krimis liest.
Dann ist Joachim auch noch

gebürtiger Bielefelder. Das
reichte dem Ensemble. „Ich
kenne viele Bielefelder. Gese-
hen habe ich Bielefeld aber
noch nie“, sinnierte Vera Pas-
sy melancholisch. Bielefeld
wurde zum Running Gag des
zweiten Show-Teils, der kur-
zerhand zum Musical über die
Schulzes avancierte. Fiktive
Szenen aus dem Familienle-

ben, die vor Lokalkolorit nur
so trieften, ließen bei den Zu-
schauern die Lachtränen in
Strömen fließen.
Der Gipfel: Nach einem

Streit um die Fernbedienung
übernachtet Joachim im Büro
(auf einer Alu-Matratze ver-
steht sich) und wird am nächs-
ten Tag als therapeutische
Maßnahme in den Außen-
dienst versetzt. Wohin ihn der
Chef schickt ist klar: nach Bie-
lefeld. Die schaurige Reise bei
Dunkelheit und Nebel, sowie
die gefährliche Rettungsak-
tiondurchElisabeth setztendie
Darstellern witzig, untermalt
mit passender Musik und gru-
seligen Hall-und Echo-Effek-
ten, in Szene. Am Ende gab es
anhaltenden Applaus und
kopfschüttelndes Lachen noch
im Hinausgehen.

Elisabeth Schulze und Ehemann Lothar aus
Bornholte geben Gilly Alfeo bereitwillig Auskunft über ihr Leben.

„Springmaus“
¥ Die „Springmaus“
wurde 1983 von Bill
Mockrigde in Bonn ge-
gründet. Seine Frau
Margie Kinsky gehörte
zum Gründungsensem-
ble. Komiker wie Dirk
Bach, Bernhard Hoe-
cker oder Ralf Schmitz
begannen ihre Karriere
bei dem Improvisa-
tionstheater.

Vera Passy und Norbert Frieling in einer Szene aus dem Leben von Familie Schulze. FOTOS: MARIA SIGGEMANN

Der MGV Liedertafel ehrt verdiente Mitglieder.
Dirk Rodehutskors und Theodor Helfberend werden neu in den Vorstand gewählt

¥ Verl (msi). Zur Jahreshaupt-
versammlung des Männerge-
sangvereins Liedertafel konn-
te der erste Vorsitzende, Dirk
Berenbrinker, 36 der insge-
samt 46 aktiven Mitglieder im
„Deutsches Haus“ begrüßen.
Bei den turnusmäßigdurch-

geführten Vorstandswahlen
zeigten die Sangesbrüder gro-
ße Einigkeit. Bürgermeister
Michael Esken, der sich als
Wahlleiter zurVerfügung stell-
te, konnte nahezu den gesam-
ten Vorstand im Amt bestäti-
gen. Dirk Rodehutskors wur-
de als zweiter Kassierer und
Theo Helfberend als zweiter
Schriftführer neu in die Vor-
standsriege aufgenommen.
Michael Esken gab einen

Ausblick auf den geplanten
Ausbau der Gesamtschule, der
für die Planung der traditio-
nellenKonzertezusammenmit
dem Frauenchor VerLady im

Pädagogischen Zentrum von
Bedeutung ist.
„Das Weihnachtskonzert

2019 können Sie getrost noch
im Pädagogischen Zentrum
planen!“ versprach das Stadt-
oberhaupt. Beim Frühjahrs-
konzert 2020 konnte sich Es-

ken allerdings noch nicht fest-
legen. Dirigentin Erika Brause
ließ das Jahr 2018 musikalisch
Revue passieren und lobte ins-
besondere die Ausdauer und
dasgroßeEngagementderSän-
ger beim Herbstkonzert. Erst-
malig hatten der Chor zusam-

menmit dem Frauenchor Ver-
Lady ein reines Pop-Konzert
auf die Bühne gebracht. „Das
war für beideChöre etwas ganz
Besonderes. Wir hatten deut-
lichmehrZuhörerals sonst.Al-
le waren begeistert“ sagte Eri-
ka Brause.
Die meisten Proben hatten

2018Heinrich Lütkebohle und
Reinhard Steiner besucht. Sie
wurden von Dirk Berenbrin-
ker mit einem Präsent geehrt.
Für ihre Treue wurden Rüdi-
ger Lafeld, Knut Funke (beide
40 Jahre),Paul Schwan(60 Jah-
re) und Helmut Hollenhorst
(65 Jahre) mit Urkunden aus-
gezeichnet. „Das Singen hat
mich fit gehalten“ sagte Hel-
mut Hollenhorst, der 1954 in
den Chor eintrat und bereits
1955 Vorstandsarbeit über-
nahm. Von dieser Zeit an war
er 30 Jahre als Kassierer für die
Finanzen verantwortlich.

Dirk Berenbrinker (l.) und Martin Jennen (r.) freuen sich
mitDirkRodehutskors (v. l.) undTheoHelfberendüberHeinrich Lüt-
kebohle, Helmut Hollenhorst und Reinhard Steiner. FOTO: SIGGEMANN

Die Bruderschaft stellt
Bundessieger in zwei Klassen

¥ Verl-Sürenheide (ei).Wenn
in einem Jahr die Generalver-
sammlung der Georgschützen
aus dem Dreiländereck von
Avenwedde, Spexard und Sü-
renheide endet, wird Helmut
Kosfeld kein Brudermeister
mehr sein. Daher genossen die
Schützen am Samstagabend
noch einmal die Gelegenheit,
sich von ihm durch die kom-
plette Tagesordnung führen zu
lassen.
Nach der Begrüßung und

dem Gedenken an die Ver-
storbenen des vergangenen
Jahres verlas Wolfgang Schu-
bert das Protokoll der Ver-
sammlung im letzten Jahr.
Franz-Josef Kosfeld berichtete
über die Finanzen, und bean-
tragte Entlastung. Dem Vor-
schlag folgtendieSchützenein-
stimmig, ehe Michael Roggen-
kamp über die Aktivitäten der
Schießsportler berichten
konnte, wurde eineHutsamm-
lung durchgeführt. Mit dem
Erlös sollen Utensilien für die
Küche angeschafft werden, um
die Gäste am Schützenfest-
montag versorgen zu können.
Roggenkamp konnte wie-

der über eine überaus erfolg-
reicheSaisonberichten.Bei der
Bundesmeisterschaft domi-
nierte Sören Johanntoberens
die Olympic Matsch-Klasse
und gewann folgerichtig die
Einzelklasse. Mechthild Mohr,
Birgit Kosfeld und Daniela
Roggenkamp wurden Bundes-
sieger in der Luftgewehrklas-
se, Ulrike Koppers, Birgit Kos-

feld und Daniela Roggen-
kamp Dritter in der Kategorie
Kleinkaliber.
Das Firmen- und Verein-

eschießen sei ein großer Er-
folg gewesen, von dem Erlös
wolle man eine neue Luftpis-
tole anschaffen, berichtete
Roggenkamp weiter. Er dank-
te allen Helfern, die den ge-
mütlichen Teil des Schießstan-
des nach dem Brand renoviert
haben und kündigte an, dass
man nun auch den eigentli-
chen Schießstand aufhüb-
schen wolle.
Abschließend wurden die

Sieger imSchießenundumden
St.-Georg-Pokal geehrt: Scatt-
klasse: Malu Viereck (120 Rin-
ge), Jugend: Liam Kosfeld
(151,5), Senioren: Konrad
Woste (151,3), Pistole: An-
dreas Straube (129,9), Schüt-
zen: Yannik Straube (147,3),
Damen-freihand: Jenny Volk-
mann (139,3), Damen passiv
Auflage: Alice Kosfeld (152,1),
Damen Aktiv Auflage: Birgit
Kosfeld (157,4), Herren passiv
Auflage: Frank Schmees
(150,6), Herren-Altersklasse:
Andreas Woste (157,5), Paar-
Pokal: UlrikeKoppers undAn-
dreas Woste (312,8).
Erstmals legte Simon Reh-

pöhler als Jungschützenmeis-
ter (und Prinz) seinen Bericht
über Nachwuchsorganisation
vor. Er dankte vor allem Flo-
rian Arens und seine Mitstrei-
tern, die nicht nur Schießtrai-
ning anbieten, sondern wert-
volle Jugendarbeit leisten.

¥ Verl-Sürenheide (nw). Nach dem Erfolg im vergangenen Jahr
zeigen die Sürenheider Kolpinger bei ihrem zweiten Filmabend
amFreitag,25. Januar,einenFilmderganzbesonderenArt.Eshan-
delt sich um einen aktuellen Spielfilm, der sich um eine ganz be-
sondere Frau und Ihre Beziehung zu Jesus und seinen Jüngern
dreht. Der Film startet um 19.30 Uhr im Pfarrheim der St. Ju-
das-Thaddäus-Kirche. Der Titel wird noch nicht verraten.

KommandeurMichaelEdenfeld(v.l.),KönigspaarMir-
ko und Jenny Volkmann, Frank Schmees und Michael Roggen-
kamp. FOTO: ANDREAS EICKHOFF
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